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Liebe Mitglieder, Liebe Interessierte 

In Sachen Epilepsie sind die Betroffenen die Expertinnen und Experten. Unsere Refe-
rentinnen und Referenten geben Ihnen ein paar wichtige Anregungen zur Selbsthilfe.  

Selbst-Handeln bei Anfällen, was ist das? 

Darstellung eines Behandlungskonzeptes zur Unterstützung von Kraftquellen für eine aktive 

Kranheitsbewältigung  

Referent: Dr. phil. Gerd Heinen, Psychologischer Psychotherapeut Berlin 

Epilepsie im Alter - was ist anders, was ist das Besondere? 

Altersepilepsie ist viel häufiger als wir denken, denn sie ist eine Meisterin im Verstecken  - 

Wie man Altersepilepsie erkennt und behandelt 

Referent: Prof. Dr. med. Stephan Rüegg, Universitätsspital Basel 

Epilepsie und genetische Untersuchungen - wachsende Bedeutung 

Die Kenntnis einer genetischen Ursache von Epilepsien kann diagnostische Klarheit schaffen 

und der Therapieoptimierung dienen - ein Überblick 

Referentin: Dr. med. Sarah Bürki, Oberärztin am Kinderspital Zürich 

Projekt EPIPICTO - Epilepsie in Bildern  

Entwicklung eines Bildleitfadens für Erwachsene mit Epilepsie mit Leseschwierigkeiten 

Referent: Thomas Porschen, Köln 

Entwicklung des Tabus rund um Epilepsie 

Die gesellschaftlichen Vorstellungen im Umgang mit Epilepsie und wie das Tabu Epilepsie 

durchbrochen werden kann 

Referentin: Dr. phil. Sabine Witt, Kulturwissenschaftlerin, Historikerin 

Die Vernetzungsplattform My.EpiCoach 

Die niederschwellige Möglichkeit des Austausches unter den Betroffenen 

Referentin: Dominique Meier, Geschäftsführerin Epi-Suisse, Zürich 

Grenzen und Nutzen der Selbsthilfe 

Selbsthilfe in der Schweiz - die Resultate der ersten nationalen Studie 

Referentin: Sarah Wyss, Geschäftsleiterin Selbsthilfeschweiz 



Programm 

 

Patiententag 2019 

Samstag, 11. Mai 2019 

10.00 Uhr Grusswort durch Schirmherr Lukas Engelberger 

Regierungsrat des Kantons Basel-Stadt 

10.15 Uhr Eröffnung durch Schirmherr Fabian Unteregger 

Komiker und Arzt 

10.30 Uhr Epilepsie und genetische Untersuchungen - wech-
selnde Bedeutung  

Referentin: Dr. med. Sarah Bürki 

11.10 Uhr Epilepsie im Alter - was ist anders, was ist das  

Besondere? 

Referent: Prof. Dr. med. Stephan Rüegg 

11.50 Uhr Selbst-Handeln bei Anfällen, was ist das? 

Referent: Dr. phil. dipl. Psych. Gerd Heinen 

12.30 Uhr Mittagspause 

13.30 Uhr Entwicklung des Tabus rund um Epilepsie 

Referentin: Prof. phil. Sabine Witt 

14.10 Uhr Die Vernetzungsplattform My.EpiCoach 

Referentin: Dominique Meier 

14.45 Uhr Pause 

15 .00 Uhr Grenzen und Nutzen der Selbsthilfe 

Referentin: Sarah Wyss 

15.40 Uhr Projekt EPIPICTO - Epilepsie in Bildern  

Referent: Thomas Porschen 

16.20 Uhr Schluss der Veranstaltung 



Datum Samstag, 11. Mai 2019, 

10 bis 16.20 Uhr 

Ort Congress Center Basel 

Messeplatz 21 

8058 Basel 

Kosten freier Eintritt, 

Mittagessen auf eigene Kosten 

Anreise Mit den öffentlichen Verkehrsmitteln:  

Ab Basel  Hauptbahnhof: 
Tram-Linie 1 oder 2 bis Messeplatz 

Ab Badischem Bahnhof: 

Tram-Linie 2 oder 6 (2 Stationen)   

Organisation Epi-Suisse, Seefeldstrasse 84, Zürich 

043 488 68 80, info@epi-suisse.ch 

Schweizerische Epilepsie-Liga, Seefeldstrasse 84, Zürich 

043 488 67 77, info@epi.ch 

Anmeldung Telefonisch unter 043 488 68 80 

per Mail via info@epi-suisse.ch   

Internet: www.epi-suisse.ch/Patiententag 

Veranstaltungsinfos 

 


